
Aktuelle Rechtsprechung und neueste Entwicklungen im Insolvenzrecht

Namhafte Referenten aus Rechtsprechung und Praxis

Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung nach § 15 FAO

Faxanmeldung 0331 97925-341

oder per Post an: BankersCampus, Am Luftschiffhafen 1, 14471 Potsdam oder unter www.bankerscampus.de

Ich/Wir nehme(n) mit ........... Person(en) an der oben  
genannten Veranstaltung teil. 

Der Teilnehmerpreis inkl. Tagungsunterlagen und 
Verpflegung beträgt:

790,– EUR Standardpreis*
690,– EUR Sparkassen OSV/SGVSH** 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen zur Anmeldung: 
Petra Dillan, petra.dillan@nosa-online.de,
Telefon 0331 97925-339, Telefax 0331 97925-341

Teilnehmerangaben/Rechnungsanschrift

Name, Vorname

Funktion

Abteilung

Firma

PLZ/Ort

Straße

Telefon

Telefax

E-Mail

Ich bin damit einverstanden, dass der Veranstalter mir weitere interessante 
Angebote unterbreitet (bitte streichen, wenn nicht erwünscht). Ich kann mein 
Einverständnis jederzeit gegenüber meinem Vertragspartner widerrufen.

Datum Unterschrift (Mit der Unterschrift werden die auf dieser Seite 
genannten Teilnahmebedingungen anerkannt und bestätigt.)

Ansprechpartner
Konferenzmanager 
RA Raik S. Sladek 
Telefon  030 2069-1477
raik-steffen.sladek@osv-online.de

Konferenzorganisatorin
Constanze von Billerbeck
Telefon 0331 97925-331
constanze.von.billerbeck@osv-online.de

Veranstalter
Ostdeutscher Sparkassenverband
BankersCampus
Leipziger Straße 51, 10117 Berlin
www.bankerscampus.de

Kooperationspartner
BBL Bernsau Brockdorff & Partner  
Rechtsanwälte PartGmbB

Büro Potsdam
Friedrich-Ebert-Straße 36, 14469 Potsdam
Telefon 0331 29800-0
potsdam@bbl-law.de, www.bbl-law.de

Berlin Bonn Dresden Frankfurt Hamburg Koblenz 
Köln London Potsdam Stuttgart und weitere

Ich/Wir möchte (n) gern im Kongresshotel Potsdam am Templiner See übernachten und benötige(n)

 Zimmer (Anzahl)   vom:   bis:   

Ich bitte Sie, die Reservierung an das Hotel weiterzuleiten.

Veranstaltungsort
Kongresshotel Potsdam am Templiner See
Am Luftschiffhafen 1, 14471 Potsdam
Telefon +49 331 907-0, Fax +49 331 907-70777
info@hukg.de, www.kongresshotel-potsdam.de

UnterschriftDatum

*    Zzgl. gesetzlicher MwSt.
**  Für Teilnehmer aus Sparkassen fällt keine MwSt. an.

J E T Z T  A N M E L D E N : 
Im Internet unter 
www.bankerscampus.de oder  per Fax 0331 97925-341

20. Jahreskongress Insolvenzrecht

20. – 21. Juni 2019 (V-035748)

Veranstaltungstitel und -code

20. Jahreskongress Insolvenzrecht
20. – 21. Juni 2019 in Potsdam

Teilnahmebedingungen: Etwa 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn erhal-
ten Sie das Einladungsschreiben. Die Rechnungslegung erfolgt nach Veran-
staltungsdurchführung. Die Stornierung bedarf der Schriftform und ist bis 
einen Monat vor Veranstaltungsbeginn kostenlos möglich. Bis 14 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn werden 50 %, bis 1 Tag vor Veranstaltungsbeginn  
80 % und am Tag der Veranstaltung 100 % des Teilnahmepreises an Stor-
nierungskosten erhoben. Die Bestellung eines Ersatzteilnehmers ist je-
derzeit möglich. Ansprüche aufgrund einer Veranstaltungsabsage sind 
ausgeschlossen. Unabhängig davon bleiben Programm- sowie Dozenten-
änderungen aus wichtigem Grund stets vorbehalten. Wir weisen darauf hin, 
dass die Tagungsunterlagen eine Teilnehmerliste mit Name und Firmen-
bezeichnung aller Teilnehmer enthält.

Bis 22 Tage vor Beginn der Veranstaltung besteht ein Übernachtungskontingent
im Kongresshotel Potsdam. I.d.R. ist auch bei Anmeldung ab 3 Wochen vor der 
Veranstaltung die Übernachtung im Kongresshotel möglich.



Programmablauf

20. Jahreskongress Insolvenzrecht
20. – 21. Juni 2019 in Potsdam

Jetzt anmelden: im Internet unter www.bankerscampus.de oder per Fax 0331 97925-341

Referenten

Der Jahreskongress Insolvenzrecht richtet sich übergreifend an die Institute der Sparkassen- 
Finanzgruppe, Volks- und Raiffeisenbanken, Privatbanken und Kreditversicherer sowie an Rechts-
anwälte, Insolvenzverwalter und an Vertreter von Kommunen und Behörden. BankersCampus  
bietet ein offenes Forum, das dem Erfahrungsaustausch und der aktuellen Fachinformation der  
mit dem Insolvenzrecht befassten Berufsgruppen in der Kreditwirtschaft, in der Rechtsanwalt-
schaft und in der Verwaltung dient. Namhafte Referenten aus Rechtsprechung und Praxis tragen  
zu aktuellen Entwicklungen im Insolvenzrecht vor. 

Moderation:  Christian Graf Brockdorff und Andreas Heffner

Donnerstag, 20. Juni 2019

ab 09:00 Uhr Anmeldung und Ausgabe der Tagungsunterlagen, Anreisebuffet

10:00 Uhr   Eröffnung und Begrüßung
 Christian Graf Brockdorff und Andreas Heffner

10:00 – 11:30 Uhr  Aktuelle Rechtsprechung des BGH zum Insolvenzrecht
 Prof. Dr. Godehard Kayser

11:30 – 12:30 Uhr  Aktuelles zum Verbraucherinsolvenzrecht und zum P-Konto
 Prof. Dr. Hugo Grote

12:30 – 13:15 Uhr  Lunchbuffet

13:15 – 14:15 Uhr  Insolvency II – Neues Restrukturierungsverfahren
 Dr. Georg Bernsau

14:15 – 15:15 Uhr  Schnittstellen zwischen „präventivem Restrukturierungsrahmen,  
 außergerichtlicher Sanierung und Bankaufsicht“
 Dr. Friedrich Cranshaw

15:15 – 15:45 Uhr  Kaffeepause

15:45 – 16:45 Uhr  Auswirkungen eines Brexits auf Sanierung und Insolvenz in Deutschland
 Peter Jark

16:45 – 17:45 Uhr  Insolvenzverfahren 4.0 – Lösungsansätze für ein digitales Insolvenzverfahren 
 Dr. Daniel Bergner

19:00 Uhr  Abendveranstaltung im Schloss Kartzow  
 (https://schloss-kartzow.de/)

Freitag, 21. Juni 2019

09:00 – 10:30 Uhr  Aktuelle höchstrichterliche Rechtsprechung zum Anfechtungsrecht    
 Dr. Heinrich Schoppmeyer

10:30 – 11:30 Uhr  ESUG-Evaluierung des BMJ: Schlussfolgerungen und Umsetzungsnotwendigkeiten
 Prof. Dr. Stephan Madaus 

11:30 – 12:00 Uhr  Kaffeepause

12:00 – 13:00 Uhr  Zahlungsverkehr in der Insolvenz
 Prof. Dr. Florian Jacoby

13:00 – 14:00 Uhr  Neufassung des IDW S 6 „Anforderungen an Sanierunskonzepte“  
 – neue Anforderungen
 Burkhard Jung

14:00   Lunchbuffet als Abreisebuffet 
 
 Ende der Veranstaltung

 (Änderungen vorbehalten, Stand: 2. April 2019)

Unser Spezial-Angebot für alle Kongressteilnehmer

Schnell, bequem und günstig bringt Sie die Deutsche Bahn AG an Ihren Veranstaltungsort. Nutzen Sie für die Teilnahme an unserem 

Kongress die Vorzugskonditionen der Deutschen Bahn. Weitere Informationen hierzu erhalten Sie mit der Einladung zur Veranstaltung.

Prof. Dr. Grote, Hugo  
Dekan | Inhaber des Lehrstuhls für 
Wirtschaftsprivatrecht, Sozialrecht, 
Internetrecht   
Hochschule Koblenz
Fachbereich Wirtschafts- und  
Sozialwissenschaften
RheinAhrCampus Remagen

Heffner, Andreas   
Rechtsanwalt | Leiter Team Recht 
Abteilung Grundsatzfragen
Ostdeutscher Sparkassenverband
Berlin

Prof. Dr. Jacoby, Florian  
Inhaber des Lehrstuhls für  
Bürgerliches Recht, Zivilverfahrens-, 
Insolvenz- und Gesellschaftsrecht 
Fakultät für Rechtswissenschaft
Universität Bielefeld

Jark, Peter    
Rechtsanwalt | Partner
BBL | BERNSAU BROCKDORFF &  
Partner Rechtsanwälte PartGmbB
Potsdam *

Dr. Bergner, Daniel  
Rechtsanwalt | Geschäftsführer 
VID | Der Berufsverband der  
Insolvenzverwalter in Deutschland 
Berlin

Dr. Bernsau, Georg  
Rechtsanwalt | Fachanwalt für  
Insolvenzrecht | Fachanwalt für  
Steuerrecht | Partner 
BBL | BERNSAU BROCKDORFF &  
Partner Rechtsanwälte PartGmbB 
Frankfurt am Main *

Graf Brockdorff, Christian, LL.M. 
Rechtsanwalt | Fachanwalt für  
Insolvenzrecht | Insolvenzverwalter 
Zwangsverwalter 
BBL BERNSAU BROCKDORFF &  
Partner Rechtsanwälte PartGmbB  
Potsdam*

Dr. Cranshaw, Friedrich  
Rechtsanwalt | vorm. Syndikus | 
Direktor/Leiter Recht der
Landesbank Baden-Württemberg
Mannheim

Jung, Burghard   
Partner und Geschäftsführer |  
Sanierungsberater CMC/BDU
Restrukturierungspartner  
jwt GmbH & Co. KG
Berlin

Prof. Dr. Kayser, Godehard 
Vorsitzender Richter am  
Bundesgerichtshof  
IX. Zivilsenat  
Karlsruhe

Prof. Dr. Madaus, Stephan  
Inhaber des Lehrstuhls für  
Bürgerliches Recht, Zivilprozess-  
und Insolvenzrecht 
Martin-Luther-Universität  
Halle-Wittenberg 
Halle (Saale) 

Dr. Schoppmeyer, Heinrich  
Richter am Bundesgerichtshof 
IX. Zivilsenat 
Karlsruhe

* mit weiteren Standorten 

(Änderungen vorbehalten) 

Hinweis:  
Der Jahreskongress Insolvenzrecht ist zur  Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung  i. S. v. § 15 FAO mit einem Volumen von  mindestens 10 Stunden geeignet.


